
Rückert, Friedrich: 44. (1839)

1 Die Flur, auf deren Grün geliebte Blicke weilten,

2 Durch deren Morgenthau geliebte Tritt' enteilten,

3 Hat einen Farbenschmelz, hat einen Sonnenglanz,

4 Mit dem wetteifern kann kein blühndster Frühlingskranz.

5 Der Frühling kommt und geht, kehrt wieder, wird vergessen;

6 Wo Mirten dufteten, da schauern nun Zipressen:

7 Doch nie vergißt mein Herz ein Glück, einst hier besessen.

(Textopus: 44.. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/15839)


